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IndergestrigenvertraulichenSitzungdesGemeinderateswurde105

nach einen verlegte desStroburger¬
pientender . k .KooperFranzStofitzin anerkennungsei¬
derunanstärentätigkeit,insbesonderegelderuneigennützigen
Wirksamkeitals VerwaltungsdirektordesvaterreichischenAn¬
nenvereinesdiegoldeneSalvatorgedailleundnacheinenBerich¬
te desSt .LatzkadenGemeinderatundStadtratFranzPoger
inAnerkennungdeinerverdienteumdieGemeindeverwaltungdie

doppeltgroßegoldenesalvatoruedailleverliehen .

tenerNotoratenmitgeschlossenenOberdeckbeidenerhatsachen
Straßenbahnen.In einzelnenpastationendesMonerstraßen¬
bauwetzognachderderzeitigeVorkehralt anhangenagenbe¬
roitz jetzt ziemlichgroßeSohntergolten,welchealtder
notwendigenverdichtungdesBetriebesnotterstarkannahmen
werden,sodasaufMittelzurAbhilfegegonnenwordenmuste.
aberauchdieSetzungeinzelterStraßenbahntenaltden
dieantowanderfolgendenallenundvorallenmehrereKran¬
rungenderHauptverkehrsstrafen,z .B .derAngstrabelast
soweitereVerkehrsteigerungkaumzudir abhaltewarnur
durchdieVerwendungvonHagenals Typerialengegeben ,wie
solchegeinerzeitinnonateraturstunden,damalsaber
keinenbeifallfanden,weildiehierherrschendenWitterungs¬
verhältnissederVerwendungoffenerdahitzenichtgünstig
sind ,dieseErfahrungwurdeübrigensauchinEnglandgewacht,
nodasLinavielgunstigerunddieBevölkerungvonJugendauf
andenaufenthaltinProtorLuftgenanntist .quodinbestand
gehtmandasdenStraßenbahnenvondenoktorendagholtzerab
undverwendetwarenmitgeschlossenenOberdeck,hatdenengli¬
gehensagenist dasOberdorvondervorwärtigenPlattor
ausübereinesehrgehaaleStiegezuexpelobenundauchzu
verlagen,dasistnichtsehrangenehmundvorhindertüberdie
dieVerwendungvonStolplätzenaufdenPlatoren.dieDirektionderBevorStraßenbahnenhatnuneinen

stockhohenNotoratennachenglischenMuster,abermitder
Abänderungangefuhrt,daßdiePattorwiederdenLetzte¬
liefertenNotoratenausgeführtist ,- alsoganzabschlieber
undaitdoppel-Ein-undausstiegfürje10Stehplatzegeeig¬
net ,währenddieStiegeindesHagennerverlegterscheint
DieseStiegekanndortsehrbreitgemachtworden,istdretar¬
8undderHauptsachenachgenkrechtzurhagenlangsahme,das
derenBenutzungauchbeikommendenBewegungendesMagensbe¬

a vollständigsichernacht ,aufgegensagenkonnen.
rigendiehauptete,welcheindasObergoshofhinaus¬

gen,vonheruntergehen,sehrleichtausgeloben.
digerHagen,welchernachdemEntwurfderStraßenbahndirek¬

tionindereneigenenverkstättengebautwurde,hateinen
Fassungsraumvon20Hitzplätzennatenund32oder ,ferner20
tenplätzen ,alsoausgesagt72Plätzen .Dieserneuestockholm
NotornagensolldanechstaufeinerLiniemitdichtenVerkehr
in Betriebgesetztworden,in in derPraxisKlarzustellen,
obdieinEnglandallgemeingebräuchlichenstockhohenStraßen¬
bahnwagenauchbeiunsEingangfindenkönnenundsollen.

Selbstverständlichist dieseNamentonurdannmöglich,von
dasEin -undaussteigentrotzderStiegenachdenObergeschob
ragenvorstattengeht ,sodaßdiesehagenandenhaltestellen
keinenüberlangenaufenthaltnehmenanlagen.InEnglandgeht

des anstandslosundesbestehtdaherdiede¬
grundeteHoffnung,daßdiezurEntlastungderStraßenverkla¬

gens sehr het ,nur daran
tonauchbeiunsdurchsetzenlassenaucto¬
ausdemRathause,derGemeinderattritt inderkommenden
kocheandonnerstagundfreitag ,jedesmal4Uhrnachmittage
zueinerSitzungzusammen.InderDonnerstag-Sitzungvollen
dielautendenbegehertztereerledigtworden,anprottag
undderHauptrechnungsabschlusin verhandlungkonnen.

StadtratssitzungenEinenDienstag,MittwochundDonnerstag,
um10Uhrvormittagstatt ,derArgerklubhaltamMontag
nachmittagseineSitzungab .dieTagesordnunglautet :Haupt¬
rechnungsabschlusdergemeindevonfürdasJahr1911und
HeuptvoranschlagderGegendevonfürdasJahr1813.
vorgen,Sonntagvormittage10derfindetdie13 .beneralver¬
sammlungderArgervereinigunginpostealedesRathauses
statt ,nachmittagwerden2Knabenund12nachenmit
Altershernaussteuerpellirtenausderstaationenhalber
FranzJosefFabiansLebens-undRentenversicherungsanstal¬
beteilt ,ausdiesenAnlagehinderfallauctioneinkostspiel
unterderLeitungderDirektoriadavonkannststattder
dortdesselbenstaatvonhernMathiasWeltis.

subvention,derdeponderathatinvorhergestrigenSitzung
dendeutschenVolksgesangvereineineSubventionvon800
demist .

diestaatlichenSammlungenbleibenmorgen,Sonntag,anzusten
derin RathausestattfindendenGeneralversamlungderÄrger¬
vereinigungundderKontenverteilungfürdenallgemeinenLe¬
zuegeschlossen.

diegerateninUngarn,unterdiesenlitervoraestatorder
vorzweidahrengegrundetevereindeutscherAbsolventendes
LandstraberhandlunganMittwoch,den1 .Dezember1912.
um8UhrabendsinbestonaledesbreitungderWienerKauf¬
anschaft4 .BezirkSchnarzenberglatzeinenVortrags¬
abend ,beidenderbekanntdeutschungarischeSchriftsteller
AdamMüller-Guttenbrunn,sowiederbekannteRezitatorJohannes
Just undFrau BaroninFrida vonReinhardtaltwirkenworden
kartenzu2 und1 sindin derAbhandlungKorneliusVetter,
3 .derHauptstraße13sorteanJohalterabendszuhaben.

BefahrenderBrücken.vonMagistratwurdedasfahrender
la gebietederStadtWienbefindlichenStraßenbrückenmit

eroberenLasten ,als beijederBrückedurchaufschriftfür
zulässigerklärtist ,verboten.SportellfurdasLebahrender
Brigittarckedad .und20 .BrinkwurdenfolgendeVorkehrs¬
begründungenangeordnet:Ungehorsammlungenaufdenbeider¬
gottigenKonsolenundmitderPotentata ,Hagemannun¬
genaufderFahrbahn,sowiedasMarschierenvonTruppenkörpern
undaufzugenin geschlossenenRothenüberdieAlsototverbo¬
ten Fasttagenalt mehrals 8 Tonnen600000rtbegange¬
mentdurchonaufderProtonichtvorkohrenTartarenalt
einengesangeklagtevon3bis6konnen30000to 6000048

arten ,mannaufbeidenbleibendervorzugederstrationen
Straßenbahnensionbefinden,nurinoderkeineaberdieEuere
verkehren,sonstdurtenFasttagenhöchsteninkeinendie
rotebenutzendebertretungendieservorgerittenwerdenmit
votadiezuadooderArrestbiszu14tagenbestraft.
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